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VERANSTALTUNGSORT
Hotel Königshof  
Rheinsaal 
Adenauerallee 9 
53111 Bonn 

Parken

Das Hotel verfügt über Parkplätze in der Tiefgarage 
und 10 weitere Parkplätze vor dem Hotel. 
Der Tagessatz (24 Std.) beträgt 18,- EUR (Änderung 
vorbehalten).

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis 
beschäftigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an 
der Veranstaltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. 
Arbeitgebers benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an der Ver-
anstaltung geht die Falk Foundation e.V. davon aus, dass Ihnen 
vor Ihrer Veranstaltung eine entsprechende Genehmigung 
Ihres Dienstherren oder Arbeitgebers erteilt wurde.

ALLGEMEINE HINWEISE
Diese Veranstaltung wird von Dr. Falk Pharma GmbH als Scien-
tific & Educational Excellence Partner of Falk Foundation e.V. 
durchgeführt. Der Veranstalter übernimmt die Kosten von Druck 
und Versand der Einladungen (EUR 2.000), Referentenhonoraren 
(EUR 2.700), Catering (EUR 2.500) und Technik/Raummiete (EUR 
2.900).

Der Veranstalter ist mit der Dr. Falk Pharma GmbH assoziiert. Die 
Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungs-
neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung 
und die Referenten potentielle Interessenskonflikte gegenüber den 
Teilnehmern offenlegen.

Abteilung für Innere Medizin - Gastroenterologie 
GFO Kliniken Bonn, Betriebsstätte St. Josef Bonn-Beuel

Abteilung für Innere Medizin – Gastroenterologie 
Viszeralmedizinisches Zentrum, 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn

VISZERALMEDIZIN  
IM DIALOG

Gemeinsam mehr wissen. Gemeinsam mehr bewegen. 
Dr. Falk Pharma GmbH – Scientific & Educational Excellence Partner  
of Falk Foundation e.V. 
Leinenweberstr. 5 | 79108 Freiburg i. Br. | Germany  
T: +49 761 1514-400 | F: +49 761 1514-460  
E-Mail: germany@falkfoundation.org | www.falkfoundation.org

Anmeldung 
www.falkfoundation.org  
oder QR-Code scannen 



VORWORT
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

auch 2026 wollen wir unserer Fortbildungsreihe Viszeralmedizin 
im Dialog den praxisrelevanten Themen aus der Gastroentero-
logie widmen.

Das kolorektale Karzinom ist eine der häufigsten Krebserkran-
kungen in Deutschland. Lange hat es gedauert - aber jetzt ist 
die aktualisierte S3 Leitlinie kolorektales Karzinom publiziert. 
Wir freuen uns, dass wir mit Herrn Dr. Hüneburg einen der Mit-
herausgeber für die Vorstellung der Aktualisierungen gewinnen 
konnten. 

Die Künstliche Intelligenz (KI) hat längst Einzug in unseren All-
tag gehalten – auch in der gastroenterologischen Endoskopie. 
Professor Ebigbo ist ausgewiesener Experte und maßgeblich an 
der Entwicklung von KI-Anwendungen beteiligt. Wir freuen uns 
auf sein Referat zur aktuellen und künftigen Rolle der KI in der 
diagnostischen und therapeutischen Endoskopie.

Die gastroösophageale Refluxerkrankung therapieren wir 
symptomatisch z.B. mit Säuresuppression; wir sorgen uns auch 
um eine etwaige Barrett Metaplasie und deren Progression. 
Vielleicht sollten wir differentialtherapeutisch häufiger auch 
minimalinvasive chirurgische Therapieoptionen in Betracht 
ziehen? Frau Prof. Dr. Leers wird uns aus Sicht der spezialisier-
ten funktionellen Chirurgie Aspekte der Indikationsstellung und 
Methodenwahl darlegen.

Alle Themen wollen wir in bewährter Weise ausgiebig diskutie-
ren. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre

Prof. Dr. med. 
F. L. Dumoulin

Prof. Dr. med. 
B. Terjung

Vorwort 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

nach einer - viel zu langen - Coronapause möchten wir die beiden Traditionsreichen 

Fortbildungsveranstaltungen, die ´Bonner Gastrogespräche´ und die ´Viszeralmedizinischen 

Symposien´ in erneuerter Form gemeinsam fortführen.  

 

Für die Auftaktveranstaltung haben wir drei aktuelle, klinisch relevante Schwerpunktthemen 

für Sie ausgewählt: 

• Die Effektivität der Vorsorgekoloskopie zur Prävention des kolorektalen Karzinoms ist in 

infolge der nur prima vista enttäuschenden Ergebnisse der NORDICC Studie in die 

Diskussion geraten. Wir wollen die Ergebnisse der Studie mit Ihnen diskutieren. Akzeptanz 

und Effektivität der Koloskopie hängen nicht zuletzt von der Art der Vorbereitung ab und 

auch dieser praktische Aspekt – insbesondere das Vorgehen bei Problempatienten - soll 

detailliert dargestellt werden stellen.  

• Von großer klinischer Relevanz ist die aktualisierte Leitlinie zum Reizdarmsyndrom. 
Was ist an Differentialdiagnostik erforderlich, wie ist das optimale Management bei diesem 

häufigen und nicht immer gut zu therapierenden Krankheitsbild? 

• Auch die Leitlinie zu Helicobacter pylori und Ulkuskrankheit wurde unlängst aktualisiert. 

Als wesentliche Neuerung wird nunmehr die H.pylori Infektion unabhängig von Symptomen 

als therapiebedürftige Erkrankung eingestuft. Dennoch bleiben Fragen, z.B. danach 

welche Patienten einer H.pylori Diagnostik bedürfen, wie die Eradikationsbehandlung in 

Zeiten zunehmender Antibiotikaresistenz zu gestalten ist oder wie das Vorgehen bei 

Patienten mit refraktären Ulcera ist? 

 

Die Themen wollen wir in bewährter Weise ausgiebig diskutieren. Wir freuen uns, hierfür 

renommierte Experten für Sie gewonnen zu haben.  

 

In der Erwartung eines lebhaften und informationsreichen Mittwochabend! 

 

Ihre 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. med. Franz Ludwig Dumoulin Priv.-Doz. Dr. med. B. Terjung 
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Prof. Dr. med. Franz Ludwig Dumoulin Priv.-Doz. Dr. med. B. Terjung 

Programm: 

PROGRAMM WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATION

MITWIRKENDE

17:00 Begrüßung und Einführung 
Franz Ludwig Dumoulin, Bonn

Moderation
Ursula Pohlmann, Bonn 
Fabian-Dario Rodriguez-Monaco, Bonn

17:10 Kolorektales Karzinom:  
das Wichtigste aus der aktualisierten S3 Leitlinie 
Robert Hüneburg, Bonn

17:50 Diagnostische und interventionelle Endoskopie im 
Zeitalter der künstlichen Intelligenz 
Alanna Ebigbo, Bochum

18:30 Chirurgische Therapieoptionen bei  
gastroösophagealer Refluxerkrankung 
Jessica Leers, Köln

19:10 Schlussworte 
Birgit Terjung, Bonn

Prof. Dr. Franz Ludwig Dumoulin 
Viszeralmedizinisches Zentrum,  
Abteilung für Innere Medizin und Gastroenterologie 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Elisabeth 
Prinz-Albert-Str. 40 | 53113 Bonn

Prof. Dr. Birgit Terjung 
Innere Medizin - Gastroenterologie 
GFO Kliniken Bonn, St. Josef Bonn-Beuel 
Hermannstraße 37 | 53225 Bonn

Prof. Dr. Alanna Ebigbo 
Innere Medizin - Gastroenterologie,  
Endoskopie & Infektiologie  
St. Josef-Hospital;  
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum 
Gudrunstraße 56 | 44791 Bochum

Dr. Robert Hüneburg 
Medizinische Klinik und Poliklinik I 
Universitätsklinikum, Bonn 
Sigmund-Freud-Str. 25 | 53127 Bonn 

Prof. Dr. Jessica Leers 
Kölner Refluxzentrum 
Evangelisches Krankenhaus Köln Kalk  
Buchforststraße 2 | 51103 Köln

Dr. Ursula Pohlmann 
Innere Medizin - Gastroenterologie 
GFO Kliniken Bonn, St. Josef Bonn-Beuel 
Hermannstraße 37 | 53225 Bonn

Dr. Fabian-Dario Rodriguez-Monaco  
Viszeralmedizinisches Zentrum,  
Abteilung für Innere Medizin und Gastroenterologie 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, Haus St. Elisabeth 
Prinz-Albert-Str. 40 | 53113 Bonn


